
Thüringen ist eines der floristisch reichsten Gebiete Mittel-

europas und die Wurzeln floristischer Arbeiten lassen sich 

weit über 400 Jahre zurückverfolgen.

Der „Verbreitungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen 

Thüringens“ und die „Flora von Thüringen“ knüpfen an 

diese reiche Geschichte botanischer Aktivitäten an.

Im Gesamtwerk der zwei zusammenhängenden und sich 

ergänzenden Bücher finden sich umfassende floristische 

und ökologische Informationen, die auf dem aktuellen 

Forschungsstand und auf einer intensiven Auswertung der 

historischen Befunde beruhen.

Seit 2001 trägt die Stiftung dazu bei, „Spezialwissen“ einem 

breiten Nutzerkreis zugänglich zu machen.

So konnten in den letzten Jahren mit 

Hilfe der Stiftung die folgenden Titel  

erscheinen:

• „Orchideen im Kreis Weimarer Land 

und der Stadt Weimar“ und 

• „Pflegeempfehlungen für Orchideen-

biotope“, Arbeitskreis Heimische 

Orchideen (AHO) Thüringen e. V. 

• „Im Wald der Auerhühner“,  

H.-H. Bergmann, S. Klaus, M. Leimkühler

• Broschürenreihe zu den Schmetter-

lingen Nordwestthüringens, 

Naturschutzinformationszentrum Nord-

thüringen e. V. (NIZ)

• „Zur Natur und Geschichte des Natur-

schutzgebietes Seeberg bei Gotha“,  

NABU (Naturschutzbund Deutschland) 

Kreisverband Gotha e. V.

• „Atlas der Brutvögel des Altenburger 

und Kohrener Landes“,  Naturkundliches 

Museum Mauritianum, Altenburg

• „Untersuchungen an mitteldeutschen 

Wiesengesellschaften“, R. Hundt

THÜRINGENS FLORA
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Der  „Verbreitungsatlas“ zeigt Karten von rund 1.930  

Arten mit ihrer aktuellen und historischen Verbreitung. 

Hinzu kommen etwa 40 Karten von unbeständig auf-

tretenden Arten.  

Insgesamt wurden über 1,8 Millionen Datensätze mit 

Angaben zum Vorkommen einzelner Arten verarbeitet.

„Verbreitungsatlas der Farn- und 

Blütenpflanzen Thüringens“ und 

„Flora von Thüringen“

Antragsteller:  

Thüringische Botanische Gesellschaft e. V.

Finanzieller Gesamtumfang:  

95.370 Euro 

Förderung durch 

die Stiftung Naturschutz Thüringen:  

56.000 Euro

Projektzeitraum: 

Dezember 2001 bis November 2005

BROSCHÜREN
UND KALENDERN

Bestimmungsschlüssel, Artbeschreibungen, Angaben 

zur Biologie und Ökologie, zur historischen und  

aktuellen Verbreitung, zur Gefährdung und zum 

Schutz der in Thüringen wild wachsenden Pflanzen, 

ergänzt durch ausgewählte Abbildungen, bieten 

nicht nur eine Fülle von Details, sondern auch neue 

Ansätze für ein richtiges Erkennen der Pflanzenarten. 

 Kleine Seerose (Foto: Korsch)

Mit der Herausgabe von Druckerzeug-

nissen zu landesweit bedeutsamen  

Naturschutzangelegenheiten oder auch 

zu Detailprojekten unterstützt und  

fördert die Stiftung Aufklärung und 

Weiterbildung auf Gebieten des Natur-

schutzes und der Landschaftspflege.
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